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Wechselunterricht für Jahrgangsstufen 1 bis 6 ab 22. Februar 2021 

 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

ab Montag, dem 22.02.2021, werden alle Schüler*innen der Gundernhäuser Schule im Wechsel 
unterrichtet, d.h. der Unterricht findet in halbierten Lerngruppen nach dem regulären Stundenplan für 
das 2. Schulhalbjahr statt. 

 Jahrgangsstufe 1 von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr, montags bis 12.30 Uhr 
 Jahrgangsstufe 2 von 8.00 Uhr bis 11.30 Uhr, montags bis 12.30 Uhr 
 Jahrgangsstufe 3 von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
 Jahrgangsstufe 4 von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr, freitags bis 13.15 Uhr 

 
Die Gundernhäuser Schule organisiert den Wechselunterricht, wie vom Hessischen Kultusministerium 

vorgegeben, wie folgt: 

 Der Unterricht erfolgt in einem tageweisen Wechsel von Präsenz- und Distanzunterricht. 

 

 

 

 

 

 

 Nach zwei Wochen haben beide Lerngruppen jeweils den Präsenzunterricht aller fünf 

Wochentage erhalten. 

 Den Stundenplan für das 2. Schulhalbjahr und die Zuteilung zu Gruppe A oder Gruppe B, unter 

Berücksichtigung aktueller Kriterien und Ihrer Rückmeldungen, erhält Ihr Kind von der 

Klassenlehrerin. 

 Frau Grimm und Frau Schonert treffen mit Kindern, die vorbeugende Maßnahmen erhalten oder 

inklusiv beschult werden, zusätzliche individuelle Absprachen. 
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Unterricht 

 Der Schwerpunkt des Unterrichts liegt auf den Fächern Deutsch, Mathematik, Sachunterricht und 

Englisch. 

 Der Sportunterricht findet unter Beachtung der Hygienemaßnahmen statt. Der 

Schwimmunterricht findet aufgrund der Schließung des Trainingsbades in Dieburg nicht statt. 

 Informationen zur Organisation des Religionsunterrichts erhalten Sie zeitnah. 

 Für die „Distanzlerntage“ werden Aufgaben zur Vertiefung und Übung zur Verfügung gestellt.  

 Fragen und Aufgaben von den „Distanzlerntagen“ werden direkt am darauffolgenden Tag in der 

Schule geklärt.  

Hygienevorgaben 

 Damit nicht alle Kinder gleichzeitig in der Schule eintreffen, findet weiterhin eine Gleitzeit 

zwischen 8.00 Uhr und 8.10 Uhr statt. Ein Aufhalten vor dem Unterricht im Schulhof oder vor der 

Schule muss zum Schutz aller unbedingt vermieden werden.  

 Die Pause wird mit Abstand und getrennt von anderen Klasse sowie der Notbetreuung 

stattfinden. Ein genauer Zeitplan wird erstellt. 

 Alle bisher geltenden Hygienevorgaben (Händewaschen, Hust- und Niesetikette, Lüften…) 

bestehen weiter. Diese sollen auch auf dem Weg und beim Transport zur Schule beachtet werden. 

 Zusätzlich gilt die Maskenpflicht im Unterricht nun auch für die Jahrgangsstufen 1-4. Es wird das 

Tragen einer medizinischen Maske empfohlen. Kinn- und Gesichtsvisiere sind weiterhin untersagt. 

Auf regelmäßige Maskenpausen wird geachtet.  

 An den ersten Tagen werden wir mit allen Schüler*innen verstärkt die Hygienemaßnahmen und 

den Umgang mit der Maske besprechen und einüben. 

Aufgrund der Hygienemaßnahmen bitten wir Sie, Ihrem Kind ausreichend Essen und Trinken mitzugeben 

und dafür zu sorgen, dass Ihr Kind eigenes Material (Stifte, Blöcke, Lineal, Einmaltaschentücher, etc.) mit 

zum Unterricht bringt. Bitte beachten Sie, dass der Getränkespender nicht zum Abfüllen von Wasser 

benutzt werden darf. 

Ganztagsprogramm „Pakt für den Nachmittag“ 

 An den Präsenztagen können Kinder, die im „Pakt für den Nachmittag“ angemeldet sind, auch an 

der Mittagsbetreuung nach Mitteilung an die Schulleitung oder Betreuung teilnehmen.  

 Ein warmes Mittagessen kann über den Caterer bestellt werden.  

Notbetreuung 

 Die Aufhebung der Präsenzpflicht endet zum 19.02.2021. 

 Ab dem 22.02.2021 findet an den Tagen zwischen den Präsenztagen eine Notbetreuung statt. 

 Bitte melden Sie Ihren Bedarf schriftlich, eine Woche im Voraus, an.  



 Das Angebot der Notbetreuung besteht für alleinerziehende Elternteile sowie Eltern, die beide 

berufstätig sind und keine Betreuung für ihr Kind organisieren können.  

 Eine Bescheinigung des Arbeitgebers muss vorgelegt werden. 

 Kinder, die im „Pakt für den Nachmittag“ angemeldet sind, können nach der Notbetreuung an der 

Mittagsbetreuung unter Beachtung der Hygienevorgaben teilnehmen. 

 Die Notbetreuungsgruppen werden nicht von Lehrkräften betreut und können nicht in den 

Klassenräumen stattfinden. 

 Es gilt auch hier die Abstands- und Maskenregel. 

Wir möchten an den Präsenztagen für die Kinder so viel Normalität wie möglich erreichen. Um den 

Stundenplan für den Präsenzunterricht nicht erneut kürzen zu müssen, bitten wir Sie wieder sehr darum, 

Ihr Kind an den Distanzlerntagen, wenn es irgendwie möglich ist, zu Hause zu betreuen. Nur mit wirklich 

kleinen Gruppen kann dieses Wechselmodell gelingen.  

Uns ist bewusst, dass die Belastung für Sie als Familien sehr groß ist, dennoch muss es weiterhin unser 

Bestreben bleiben, so wenige Schüler*innen wie möglich zusätzlich vor Ort zu haben. 

Wir hoffen auf einen reibungslosen Ablauf in der nächsten Woche und werden Sie rechtzeitig informieren 

sobald neue Informationen vorliegen bzw. beschlossene Maßnahmen geändert, ausgeweitet oder 

beendet werden. Ein Zeitplan, wie lange im Wechselmodell unterrichtet wird, liegt uns nicht vor. 

Auf folgende Bestimmungen möchten wir Sie noch einmal hinweisen:  

Bei Krankheitszeichen (z.B. Fieber, Husten, Atemproblemen, Verlust des Geschmacks-/Geruchssinns, 

Halsschmerzen, Gliederschmerzen, Bauchschmerzen, Übelkeit, Erbrechen, Durchfall) müssen die Kinder 

unbedingt zu Hause bleiben. 

Schüler*innen, die bei einer Infektion mit dem SARS-CoV-2-Virus dem Risiko eines schweren 

Krankheitsverlaufs ausgesetzt sind (Risikogruppe), können vom Schulbetrieb befreit werden. Gleiches gilt 

für Schüler*innen, die mit Angehörigen einer Risikogruppe in einem Hausstand leben. In beiden Fällen 

bitten wir um Information.  

Weiterhin bedanken wir uns bei Ihnen für Ihre Unterstützung, Ihre Kraft und Besonnenheit und möchten 

Ihnen an dieser Stelle noch einmal anbieten, dass wir bei Fragen selbstverständlich zur Verfügung stehen. 

 
 

Mit freundlichen Grüßen 

 

L. Scholz, Schulleiterin 

und die Mitglieder des Krisenteams der Gundernhäuser Schule 

C. Lang, S. Odebrecht-Dörendahl, B. Hartmann 


